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ürzte Bezugsauszahlungan die städtischenBediensteten .
ie GemeindeWiensieht sich genötigt ,die am 1 .September
illigen GehälterundLöhnesämmtlicherKategorienvon
tädtischenAngestelltennurmitvierFünftelzurAuszählung

ringen .Dasrest liche Fünftel wirdfür die imWochenlonn
endenam4 .September ,für die imMonatsbezugStehenden
rgänztwerden.

Ursachedieser vorüpergehendenMassnahmeist nebe
ellgemeinen Finanznot ,in welche die Gemeindedurchdis
ghafte Teuerungdes letzten Monatsgeratenist vorallem
ugenblicklichsehr beträchtlicheDefizit derStrassenbahr

Aushilfenja schonseit längerer Zeit unausgesetzt orfor¬
hatWährendnafurlichfurdiese14. 500Bedienstetenden

indexvollinKraftgetretenist ,wirdderdadurchnotwendigge-¬
ordene Tausendkronentariferst am5 Septemberin Krafttrten
inddieerforderlicenHehrednhmenbringen.

mnunnicht eine einzelneGruppederstädtischen
ter undAngestelltenduraeine übermäßigeKürzunginbe¬
re Schwierigkeiten zu stürzen hat die Gemeinde sich zu

der fälligen Bezüge
gleichmässigenHorabgetzungumein Fünftelfür alleBe- ¬
etementschlossen .Stadtrat Speiser brachte dieseTatsa - ¬Donnerstag

nachmittageden zur Beretungzusammenberufenen
rtrauensmännernaller GruppenzurKenntnis .DieVertrauensv
ännerverwiesenauf die argenUnanehmlichkeiten ,dieEdurch
eseMassnahmefür jedeneinzelnenHaushalterwachsen,insbesond
re angesichtsdertraurigenTatsache ,dassja nichteinmalmit

inerWertbeständigkeitdesGeldesauchnurfürjenevieroder
unf Tage ,umdie es sich handelt ,gerechnet werdenkann .Schlies
ch erklärten jedoch alle Verrteter ,im interesse einer gleich

nBehandlungund aus Solidarität mit danStrassenbahnern

is vonderGomeindenursehrungernverfügteMassnahmezur
( enntnis zunehmen .

Uebersiedlungdes städtischen Wohlfahrtsamtes .Dasstädtische
Wohlfahrtsamt( AmtsführenderStadtrat ProressorDr .Julius
Tandler )befindetsich vonnunab 1 .Rathausstrasse9 ,II . Stoch
TelefonNe12248,16418,16514,19904.

hrenpreisefürdievierteKleingartenausstellung.DerLeitung
der vierten Kleingartenausstellung ,welchedemnächstimWiener
Rathauseeröffnet wird ,sind ausser den von der GemeindeWien
gestiftetenMedaillenvonöffentlicherundprivaterSeitezahl-¬
reicheEhrenpreisezugekommen.ZugesichertsindeineAnzahl
Staatspreise ,SowieMedaillenundFlekettenvonäffentlichenOr-¬

isstionen .Eine besondereWidmungerfolgte durch dieGemein¬
tschaftliche Siedlungs undBaustoffserwertungsanstalt

esiba ",diedaskompletteKleinsiedlungshaus,dassieindem
Mustergarten der Ausstellung aufbaut ,gestiftet hat .AnGeldspend
densind bisher rundeine Million eingelaufen ;der Betragerhöht
sichtäglich .DieAusstellungwirddahermitPreisenganzbeson-¬
dersreichdotiertsein-
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